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Vorwort

Liebe Mitglieder und Freund*innen der KAB,

Sichtbar sein!
oder besser: wieder sichtbar und wirksam werden!

Jetzt ist Schluss mit Corona!

Anfang April '23 hat Bundesgesundheitsminister 
Karl Lauterbach die Pandemie in Deutschland offi-
ziell für beendet erklärt.

Dieser Rechenschaftsbericht ist (hoffentlich) der 
letzte aus einem Corona-Jahr. Er ist immer noch 
geprägt von Stillstand einerseits und kleinen Auf-
brüchen andererseits.

Sichtbar sein, Wirkung zu erzeugen ist heute The-
ma in vielen Bereichen: ob im Strategieprozess des 
Bistums, ob in unserem Bildungswerk, durch die 
CAH, die Themen der KAB. Immer wieder hören 
wir davon und werden wir angefragt, dass es un-
abdingbar sei, unsere Wirkung nachzuweisen, uns 
auszuweisen, ja, uns damit zu legitimieren.

Wir spüren, wie sehr es notwendig ist, wieder als 
Sozialverband als politischer Verband mit unseren 
Themen sichtbar und wirksam zu werden. Nicht 
deshalb um unsere Existenz zu legitimieren, son-
dern weil wir als KAB, als Christ*innen, Sprachrohr 
für die Menschen sein wollen. Es geht weiter um 
gute Arbeit, es geht um Existenzsicherung – auch 
im Alter, es geht um die Bezahlbarkeit des Alltags, 
es geht um gleichberechtigte Teilhabe, es geht um 
die Beseitigung von Ungleichheit – um die Zukunft 
unserer Gesellschaft!

Unser neuer Landespräses, Michael Wagner, hat 
es so ausgedrückt: Selbst im Kreuz entfaltet sich

ein neuer Auftrag. Sich Niederlagen stellen, lässt 
neu auferstehen. Gemeinschaft teilt Güter, will ge-
meinsam machtvoll die Welt verändern. Wenn ich 
die Anfragen aus den Orts- und Kreisverbänden 
richtig deute, dann ist der Hunger da, sich nach der 
Pandemie wieder ins Geschehen zu bringen. 

Wir können das, und wir können mit unseren Mit-
arbeiter*innen wieder unterstützend tätig wer-
den. Unsere Sekretariate in Altötting, Freyung und 
Passau sind wieder besetzt. 

Fragen Sie uns an! Wir sind vor Ort, unterstützend 
im Alltag eines Ortsverbandes, aber besonders bei 
Ideen und Umsetzung zum Sichtbar- und Wirksam-
werden der KAB in Kirche und Gesellschaft. 

„Gemeinschaft kann
           machtvoll die Welt verändern“

Ihre Angelika Görmiller
KAB Diözesanvorsitzende 
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Diözesantag

DIE KAB IN DER DIÖZESE

Nach allfälligen Regularien wie Rechenschafts-     
ablage und Neuwahlen ging es im Studienteil der 
Delegiertenkonferenz beim Diözesantag in Burg-
hausen/Raitenhaslach dann um die programmati-
sche Weiterentwicklung des Diözesanverbands.

Die frisch wiedergewählte Diözesanvorsitzende 
Angelika Görmiller warb – in die Thematik einfüh-
rend – erneut für die in der Diözese Passau bereits 
implementierte Gemeinwohlökonomie. Hier geht 
es neben der Gewinnerzielung im Produktions-
prozess besonders um Mensch und Natur im Sinne 
einer von der katholischen Soziallehre als Grund-
prinzip geforderten Nachhaltigkeit, eben um das 
Gemeinwohl.

KAB-Landesvorsitzender Peter Ziegler schlug in 
seinem Impulsreferat „GWÖ trifft WERTvoll arbeiten“ 
den Bogen zum Vierjahresthema der KAB Deutsch-
lands.

Wir SEHEN: prekäre Arbeit nimmt zu

Wir BE-URTEILEN: „Ich will, dass sie ein gutes           
Leben in Fülle haben“

HANDELN: menschenwürdig statt prekär arbei-
ten; u. a. einen Sinn im Tun sehen können, eine 
gute Arbeit verrichten dürfen, sozial abgesichert 
sein, das eigene Leben planen können, eine Per-
spektive haben, Kooperation statt Konfrontation, 
Menschen beteiligen und in den Mittelpunkt stellen.

Ergebnisse des Diözesantags bestimmen
weitere Programmatik des Diözesanverbands

Die neu gewählte DL

Die	neu	gewählte	
Diözesanleitung

Angelika	Görmiller	(Vorsitzende)
Dieter	Stuka	(stellv.	Präses)
Ulrike	Bruckmoser	(Stellvertreterin)
Helga	Haderer	(Stellvertreterin)
Anton	Ebner	(Stellvertreter)
Andreas	Buchinger	(Stellvertreter)
Martin	Haas	(Beisitzer)
Alois	Strasser	(Beisitzer)
Martin	Antwerpen	(Beisitzer)
Anna	Gruber	(Beisitzerin)
Schmid	Simone	(Beisitzerin)
Stefanie	Schiermeier	(Beisitzerin)
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Foto: Heinz Neff
v. l. Anton Ebner, Angelika Görmiller

In fünf Arbeitsgruppen erarbeiteten die Dele-    
gierten dann ihre Kernthesen, die als „Pflöcke von 
Burghausen“ prominent eingeschlagen den Weg 
des Kirchenzugs am Sonntag säumten.

„Pflöcke von Burghausen“

Gerechter Lohn
 damit alle davon würdevoll leben und altern können
 verpflichtende Sozialpartnerschaft

Betriebliche/tarifliche Mitbestimmung
 Pflicht zur betrieblichen Mitbestimmung
 KAB unterstützt Betriebsrat- und MAV-Gründungen
 EU-übergreifender Kampf für Arbeitnehmerschutz

Soziale Absicherung:
 Prekäre Arbeit schafft prekäre Absicherung

Verteilungsgerechtigkeit:
 Beitragsbemessungsgrenzen erhöhen und dynamisieren
 Sozialversicherung solidarisch statt Kampf jung gegen alt
 zielgenau statt Gießkanne – damit es die richtigen trifft

Lieferketten
Bewusstsein für Lieferketten – wo, von wem und wie wird produziert?
Alternativen suchen und anbieten
Lieferketten: Aufklärung und Überzeugungsarbeit leisten

7www.kab-passau.de



Weggefährten werden 

Pfarrer Johannes B. Trum 
neuer KAB-Diözesanpräses

„Grüß Gott“, sag ich, Johannes B. Trum, hinein in 
unsere Diözese Passau, als designierter Präses der 
KAB. Eine neue, interessante Aufgabe in meinem 
Leben, das mittlerweile 56 Jahre zählt, die unser 
Bischof mir damit zugedacht hat. Mit Spannung 
und Vorfreude starte ich diese Tätigkeit mit dem 
Vertrauen auf Ihre geduldige Unterstützung, Ihr 
verständnisvolles Wohlwollen und nicht zuletzt auf 
Ihr Gebet, um das ich herzlich bitte. Weggefährten 
dürfen wir werden auf den Wegen, die das Leben 
für uns bereithält und dabei aufeinander in Für-
sorge schauen.

Die Zeit, in der wir momentan leben, kann einem 
Angst und Bange werden lassen, und der Blick in 
die Zukunft verheißt vielen, neben Einschränkun-
gen im Lebensstil, auch tiefgehende existenzielle 
Sorgen und Nöte. Wir sind Gott sei Dank nicht dem 
Zufall anheim gestellt, wir dürfen im Miteinander 
unsere Kräfte bündeln und dies auf dem Funda-
ment unseres gemeinsamen Glaubens.

Aus diesem Glauben heraus habe ich mir vor 29 
Jahren die Hände von Bischof Franz Xaver Eder 
auflegen lassen und war dann im Praktikumsjahr 
als Diakon in Hengersberg, als Kaplan in Tittling 
und Freyung, als Pfarrer in den Pfarrverbänden             
Rotthalmünster und St. Anton in Passau tätig. Be-
reits ein Jahr nach meiner Priesterweihe kreuzte 
mein Weg die Malteser, und so bin ich seit 27 Jah-
ren ihr Seelsorger. Verbandsarbeit ist also für mich 
nichts Neues, wenngleich jeder Verband seine                 
eigenen Prioritäten setzt, die zu Unterscheidungs-
merkmalen führen.

Wie heißt es so treffend: „Das kalte Wasser wird 
nicht wärmer, wenn du später springst.“ Mir ist 
durchaus bewusst, bei der KAB spring ich mitunter 
ins kalte Wasser, da ich nicht genau weiß, was mich 
erwartet. Aber jetzt ist der Zeitpunkt gesetzt und ich 
springe gerne, da ich mir sicher bin, Sie lassen mich 
nicht untergehen. Viele tatkräftige Hände stützen 
die KAB in unserer Diözese und halten sie aufrecht. 
Wenn meine zwei Hände einen geringen Beitrag 
dazu leisten können, tue ich dies mit Freude.

Schenken wir uns die Chance, uns kennen lernen 
zu dürfen und gehen wir gemeinsam des Wegs,  
unsere Welt sozialer und gerechter und damit fried-
licher und menschlicher zu machen. Aus unserem 
christlichen Glauben heraus leisten wir dafür unse-
ren Beitrag, der allen zum Segen gereichen möge.

Ihr
Johannes B. Trum
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Vorstand KAB

Virtuelle Versammlung 

Die	virtuelle	Landesversammlung	der	LAG	Bayern	
hat	am	15.	Oktober	den	Landesvorstand	wieder	
komplettiert:	 Nachdem	 Pfr.	 Franz	 Schollerer,	
Alois	Nock	und	Peter	 Ziegler	die	Geschäfte	 seit	
2019	zu	dritt	geführt	haben,	wurde	nun	Regina	
Soremba-Böxkes	von	der	Versammlung	einstim-
mig	zur	neuen	Landesvorsitzenden	gewählt.	Die	
Rotherin	 ist	 Diözesanvorsitzende	 im	 Diözesan-
verband	 Eichstätt	 und	 beruflich	 als	 Personal-
referentin	 tätig.	 Damit	 geht	 ein	 lang	 gehegter	
Wunsch	 von	 Vorstand	 und	 Diözesanverbänden	
zur	 Stärkung	 der	 Parität	 im	 Vorstand	 in	 Erfül-
lung.	 Im	 Laufe	 der	 Versammlung	 wurde	 auch	
ein	politisches	Papier	zu	den	Energiekosten	dis-
kutiert	und	verabschiedet.	Neben	der	Wahl	der	
neuen	 Vorsitzenden	nahmen	 auch	 die	 Berichte	
von	Landesvorstand,	Diözesanverbänden,	katho-
lischer	Betriebsseelsorge	und	CAJ	einen	breiten	
Raum	ein.	Darin	wurde	deutlich,	dass	die	Arbeit	
der	KAB	 in	Bayern	 trotz	schwieriger	werdender	

Rahmenbedingungen	sehr	engagiert	und	zielge-
richtet	umgesetzt	wird.	Auch	in	CAJ	und	Betriebs-
seelsorge	werden	die	„Zeichen	der	Zeit“	erkannt	
und	 Wege	 zur	 Beseitigung	 von	 Benachteiligun-
gen	beschritten.	Besonders	 zum	Ausdruck	kam	
dies	in	der	Debatte	über	ein	Positionspapier	zur	
Situation	 der	 Menschen	 in	 Bayern	 angesichts	
steigender	Energiekosten.	Unter	der	Überschrift	
„Es	 wird	 kälter	 in	 Deutschland…“	 machten	 die	
Delegierten	deutlich,	dass	für	sie	eine	zusätzliche	
Unterstützung	der	Menschen	in	Bayern	geboten	
ist.	Konkret	fordern	sie	die	Staatsregierung	auf,	
die	 Infrastruktur	 in	der	Sozialverwaltung	derart	
zu	stärken,	dass	Betroffene	angesichts	der	deut-
lich	 ausgeweiteten	 Ansprüche	 auch	 zeitnah	 zu	
ihrem	 Recht	 kommen.	 Eine	 weitere	 Forderung	
geht	in	Richtung	der	Diözesen:	diese	werden	ge-
beten,	Härtefallfonds	aufzulegen,	mit	denen	die	
schlimmsten	 Auswirkungen	 der	 Energiepreis-
erhöhungen	abgefedert	werden	soll.

Online-Landesversammlung, u.a.: Stellv. Diözesanvorsitzende Ulrike Bruckmoser 
(oben li), Landesvorsitzender Peter Ziegler (3.v.li oben), Landesgeschäftsführer 
Alois Nock (oben, re), Landespräses Franz Schollerer (2. Reihe von oben, li); neue 
Landesvorsitzende Regina Soremba-Böxkes (3. Reihe, 2.v.li)
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Hauptamtlichenteam
Das Team der Hauptamtlichen traf sich im Berichtszeitraum zu elf „Bürokonferenzen“. Schwerpunkt 
der Konferenzen sind jeweils die Planung der Arbeit in den drei Regionen, deren Abstimmung sowie 
inhaltliche Vorarbeit und Nachbereitung zur Umsetzung verbandlicher Beschlüsse.

Personelle	
Veränderungen
Ab	01.	September	trat	Pfarrer	Johannes	B.	Trum	
die	Stelle	als	bischöflich	beauftragter	designier-
ter	KAB-Diözesanpräses	und	Leiter	der	Betriebs-
seelsorger	an.

Unser	 hauptamtlicher	 KAB-Diözesansekretär	 in
Freyung,	Herr	Heinz	Neff,	 verließ	die	KAB	 zum	
31.	 Dezember	 und	 Frau	 Ilka	 Terwedow,	 KAB-
Diözesansekretärin	in	Altötting,	zum	31.	März.

KAB-Diözesanpräses
Dienststellenleiter der Mitarbeiterinnen

und Mitarbeiter KAB und

Betriebsseelsorge

Johannes B. Trum

Das Team der Hauptamtlichen im Jahr 2022

Jürgen Weikl
KAB-Sekretär, Vertretung
Bund-Land
KAB-Sekretariat Passau und

Diözesansekretariat

Heinz Neff  (bis 31.12.)

KAB-Sekretär und Geschäfts-
führer der Christlichen Arbei-
terhilfe (CAH)
KAB-Sekretariat Freyung

Irmgard Buchinger
Verwaltungsangestellte
KAB-Sekretariat Passau

Lisa Sammer
Verwaltungsangestellte
KAB-Sekretariat Freyung

Angela Wienzl
Verwaltungsangestellte
KAB-Sekretariat Altötting
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01.01. – 31.12.2022

Die Sozialbürostatistik

Rechtsberatung und Rechtsvertretung
BERATUNGEN SCHRIFT-   

STÜCKE
BESPRE-

CHUNG MIT 
ARBEITGEBER

VORSPRACHE 
BEI BEHÖR-

DEN

ANTRÄGE

Arbeitsrecht       95 10 15
Sozialrecht 125 56 6 32 20

Steuerrecht 285 41 25 227

Widerspruchsverfahren
FÄLLE MIT ERFOLG OHNE ERFOLG RÜCKNAH-

MEN
LFD. FÄLLE

Sozialrecht 3 1 1 1
Steuerrecht 14 14

Streitsachen vor Sozialgerichten
FÄLLE GEWON-

NEN
OHNE 

ERFOLG
VERGLEICHE RÜCKNAH-

MEN
LFD. FÄLLE

Rentenvers. 1 1
Krankenvers.
Unfallvers. 1 1
Arbeitslosenvers.
Versorgungsamt 1 1

Streitsachen vor Arbeitsgerichten
FÄLLE GEWONNEN VERGLEICHE RÜCKNAH-

MEN
LFD. FÄLLE

Arbeitsgericht

Teilanerkenntnisse zählen als gewonnen 
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KAB Diözesanverband 
Passau 2022

Mitglieder-
bewegung

DL-Sitzungen
(3)

3.115 Mitglieder
Stand: 01.01.2023

DV-Sitzungen 
(13)

25.01. / 27.01.
23.02. / 08.03.
04.04. (Videokonf.)
10.05. / 23.06.
07.07. / 28.07.
14.09. / 15.11.
01.12.

23.06.
28.07.
01.12.

Verabschiedung ausgeschiedener Mitglieder der Diözesanleitung
(v. l. Hans Just, Maria Blumberger, Johannes B. Trum, Rosina May, Angelika Görmiller, Wolfgang Weber, Renate Kurz)
nicht auf dem Bild: Josef Krompaß (CAH-Kassier) und Josef Loibl
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DL-Klausuren
(2)

BK-Klausur
 (1)

18. bis 19.03.
in Tiefenbach

14. bis 15.10.
in Burghausen

BK-Sitzungen 
(11)

27.01. / 23.02. / 08.03.
30.03. / 26.04. / 12.05.
29.06. / 28.07. / 14.09.
15.11. / 13.12.

05. bis 06.10.
in Burghausen

Religiöses
Leben

16.03.
Einkehrtag in 

Passau 
TN: 16

Verband-
liches

16. bis 17.07.
Diözesantag in 
Raitenhaslach 
Delegierte: 74

Bildungsveranstaltungen

14.05.
GWÖ-Vortrag Felber in Passau

TN: 13

30.05. bis 04.06.
Bildungs- und Kulturfahrt

Igea Marina
TN: 27

21. bis 25.09.
Wandern mit der Bibel

TN: 11

03. bis 06.10.
Seniorenbildungstage in 

Niederalteich
TN: 22

KAB Diözesanverband Passau 2022

Mitglieder der Diözesanleitung bei 
der Klausur in Tiefenbach
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Kreisverband Passau

Mitglieder-
bewegung

Religiöses
Leben

824 Mitglieder
Stand: 01.01.2022

803 Mitglieder
Stand: 01.01.2023

Differenz: 21

Kreisvorstand-
Sitzungen (2)

06.04.
in Passau

15.11.
in Passau

09.10.
Kreiswallfahrt Gottsdorf

TN: 25

Bildungsveranstaltungen

16.09.
Betriebsbesuch Entsorgungs-

zentrum Hellersberg
TN: 12

Kreisverbände 2022
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Kreisverbände 2022

Kreisverband Altötting

Mitglieder-
bewegung

Religiöses
Leben

951 Mitglieder
Stand: 01.01.2022

910 Mitglieder
Stand: 01.01.2023

Differenz: 41

Kreisvorstand-
Sitzungen (7)

07.02. über Webex
21.03. über Webex
25.04. im Dekanatshaus
20.06. im Dekanatshaus
05.09. im Dekanatshaus
07.11. im Dekanatshaus
12.12. im Begegnungs- 

zentrum Altötting
zusammen mit dem
Arbeitskreis Frauen

27.03.
Ölbergandacht in Reischach

13.05.
Kreismaiandacht in Emmerting

24.09.
Diakonweihe des früheren 
Diözesansekretärs Andreas 

Wachter in München

Bildungsveranstaltungen

21.04.
Burghauser Sozialforum „Energiewende – Arbeitswende?“

Auf dem Podium Vertreter aus Politik und Wirtschaft
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Bildungsveranstaltungen

03.09.
Kulturfahrt mit

Kreispräses Ludwig Samereier
„Perlen der Gotik und des Barocks im Vilstal“

17.09.
Beteiligung an der Messe für 
grenzüberschreitende Arbeit 
„Arbeiten drent und herent“

in Burghausen in 
Zusammenarbeit mit 

Gewerkschaften in Bayern
und Österreich

19.11.
Begegnungsnachmittag
„Schön war die Zeit“ mit

Helmut Degenhart
in Emmerting

Verband-
liches

10.09.
110 Jahre Arbeiterverein

KAB Neuötting

02.10.
60 Jahre

KAB Emmerting

Frauen-
arbeit

10.10.
Arbeitskreis Frauen im 

Dekanatshaus

12.12.
Advents-Treffen 

zusammen mit KV im 
Begegnungszentrum

Kreisverbände 2022
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Kreisverbände 2022

Kreisverband
Rottal/Inn – DGF – Landau

Mitglieder-
bewegung

Religiöses
Leben

319 Mitglieder
Stand: 01.01.2022

299 Mitglieder
Stand: 01.01.2023

Differenz: 20

Die Ortsverbände Kirchdorf 
und Pfarrkirchen-Krankenhaus 

haben sich zum
31.12. aufgelöst.

Die Mitglieder haben sich 
teils anderen KAB-Gruppen 

angeschlossen.

Kreisvorstand-
Sitzungen (3)

28.07.
Gasthaus zur Hecke

Pfarrkirchen

22.09.
Gasthaus Brunnenhof

Postmünster 

16.11.
Gasthaus zur Hecke

Pfarrkirchen

20.04.
Kreiskreuzweg

in der Pfarrkirche Schönau

22.05.
Kreismaiandacht in der 

Nebenkirche St. Johannis in 
Gehersdorf

24.09.
Diakonweihe des früheren 
Diözesansekretärs Andreas 

Wachter in München

27.11.
Adventsandacht in der 

Filialkirche Noppling

10.12.
Unterwegs auf dem 

Tannenbacher Liachtal-Weg
Der Erlös ging an
caritative Zwecke

Frauen-
arbeit

29.10.
Frauentreff des Kreisverbands 

im Café Asbeck, Schönau
Thema:

„Wie verbringen wir 
Weihnachten & wie bereiten wir 

uns auf die Adventszeit vor?“
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Kreisverband
Freyung-Grafenau

Mitglieder-
bewegung

Religiöses
Leben

582 Mitglieder
Stand: 01.01.2022

557 Mitglieder
Stand: 01.01.2023

Differenz: 25

Kreisvorstand-
Sitzungen (3)

19.05.
19.10.
28.11.

02.07.
Fest der Freude

29.10.
Freybühne in Freyung

Podiumsdiskussion mit
Gregor Gysi

24.02.
Friedensgebet

aufgrund der Ukraine-Krise 
am Stadtplatz in Freyung

08.04.
Gebetsstunde

mit Pfarrer Gnan
in der Pfarrkirche Hohenau

mit Erläuterungen
von Heinz Neff

01.05.
Tag der Arbeit

Kreisverbände 2022
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Kreisverbände 2022

Kreisverband Regen

Mitglieder-
bewegung

230 Mitglieder
Stand: 01.01.2022

218 Mitglieder
Stand: 01.01.2023

Differenz: 12

Kreisvorstand-
Sitzungen (2)

September

November

(v. l.: Ortspräses Andreas Artinger, Diözesanvorsitzende Angelika Görmiller und die Geehrten Elisabeth Eberl, Helmut 
FInk, Wudi Martina, Max Kreuzer)
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Kreisverband Vilshofen

Mitglieder-
bewegung

Religiöses
Leben

363 Mitglieder
Stand: 01.01.2022

328 Mitglieder
Stand: 01.01.2023

Differenz: 35

Kreisvorstand-
Sitzungen (3)

31.03.
02.06.
23.09.

12.03.
Besinnungs-
nachmittag

Niederalteich 
TN: 25

Bildungsveranstaltungen

06. bis 08.05.
Familienwochenende in Lambach

TN: 12

Verband-
liches

16. bis 17.07.
Diözesantag in Raitenhaslach

Kreisverbände 2022
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Auch	wenn	die	Gremienarbeit	im	Jahr	2022	nur	eingeschränkt	möglich	war,	
engagierten	sich	Mitglieder	der	KAB	in	einigen	Gremien	des	Diözesanrates	der	
Diözese	und	setzten	sich	dort	als	Vertreterin	oder	Vertreter	ihres	Verbandes	ein.

Sachausschuss	Mission,	Entwicklung,	Frieden:	 keine	Entsendung

Sachausschuss	Berufs-	und	Arbeitswelt:	 Angelika	Görmiller
	 Franz	Schollerer
	 Dieter	Stuka
	 Karl	Zitzelsperger
	 Josef	Kinateder
	 Martin	Knödlseder

Sachausschuss	Laienapostolat:	 Helga	Haderer

Sachausschuss	Senioren:	 Lidwina	Krinninger
	 Helga	Haderer

Sachausschuss	Asyl:	 Hans	Just

Sachausschuss	Ehe,	Familie,	Partnerschaft:	 Karl	Zitzlsperger

Sachausschuss	Umwelt:	 Peter	Becker

Im	geschäftsführenden	Vorstand	des
Diözesanrates	engagiert	sich	die	Diözesan-
vorsitzende	Angelika	Görmiller.	Sie	ist
zudem	Teil	der	Arbeitsgruppe	„Laudato	si“,
die	sich	die	Umsetzung	der	gemeinwohl-
orientierten	ökologischen	Leitlinien	zum
Ziel	gesetzt	hat.

Mitarbeit in diözesanen Gremien
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Öffentlichkeitsarbeit

KAB nach außen

Homepage

Verantwortlich für die Homepage war bis 
zum 31. Dezember Heinz Neff. Er betreut 
die beiden Seiten www.kab-passau.de und 
www.bildungswerk.kab-passau.de. 

Von Seiten des Vorstandes wird unsere 
Internetseite von Anton Ebner und Ulrike 
Bruckmoser betreut. 

Standpunkt

Im Jahr 2022 sind vier Ausgaben der Mit-
gliederzeitschrif „Standpunkt“ erschienen. 

Zum einen ist der Standpunkt Teil des Bis-
tumsblattes und hat somit einen größeren 
Leserkreis und zum anderen bekommen 
die Mitglieder mit dem Standpunkt das Bis-
tumsblatt.

Die Redaktion und Absprache des Stand-
punktes lag bei KAB Diözesansekretär      
Jürgen Weikl.

Die Auflage für die KAB war je 2.700 Stück. 

Die Zeitung wird vom KAB Sekretariat Passau 
an die Austräger in den Ortsverbänden ver-
schickt und an die KAB-Mitglieder verteilt.

Die Titelüberschriften waren:
„Kettelers Vermächtnis“ (I/2022), „Der Diözesantag steht an“ 
(II/2022) „Weggefährten werden“ (III/2022) und „Vorstand der 
KAB Bayern wieder vollständig“ (IV/2022).
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KAB Bildungswerk 
in der Diözese Passau e. V.

Geschäftsstelle:

Kapellplatz 8
84503 Altötting

Tel.: 08671-84188
Fax: 08671-885891

kab.aoe@bistum-passau.de

www.bildungswerk.kab-passau.de
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Jahresthema Gemeinwohlökonomie

Im Jahr 2022 wurde laut Beschluss des Vorstandes, 
das Jahresthema des Vorjahres, die Gemeinwohl-
ökonomie fortgeführt. Wie das Vorjahr stand auch 
das Jahr 2022 unter den besonderen Gegeben-
heiten der Corona Pandemie, weshalb auch im 
Jahr 2022 Veranstaltungen nicht im Umfang wie 
vor dem Jahr 2020 durchgeführt werden konn-
ten. Dennoch konnten über Nutzung des Online-
formates und Umsetzung von Veranstaltungen in 
Phasen der Lockerung der Corona-Schutzmaßnah-
men, gezielt Angebote gemacht werden. 

Burghauser Sozialforum
 
Am 21. April fand das Burghauser Sozialforum 
statt, welches mittlerweile seinen festen Platz im 
Veranstaltungslauf des KAB Bildungswerk in der 
Diözese Passau e. V. aber auch in der Stadt Burg-
hausen hat. Im Jahr 2022 erlaubten die Corona 
Schutzbestimmungen wieder die Durchführung 
von Präsenzveranstaltungen. Über 60 Teilnehmer*
innen fanden sich im Burghauser Bürgerhaus ein.

Thema war „Energiewende = Arbeitswende?“

Der Krieg in der Ukraine und der Klimawandel stellt 
Unternehmen und Mitarbeiter*innen vor enorme 
Herausforderungen. Energieverknappungen, mas-
siv erhöhte Preise, die Notwendigkeit der Reduk-
tion des Ausstoßes von klimaschädlichen Abgasen 
haben Auswirkungen auf die Unternehmen und 
damit natürlich auch auf die Mitarbeiter*innen.

Welche Auswirkungen hat dies auf Wirtschaft und 
Bevölkerung, wie sieht die Zukunft der Arbeit in Zei-
ten der Energiewende aus? Zu diesem Thema dis-
kutierten unter Moderation von Angelika Görmiller 
Gewerkschafter*innen und Unternehmer*innen.

Kirche – Kultur – Kulinarium,
Kultur und Bildungsfahrt der KAB

Nach der Corona-Zwangspause konnte im Jahr 
2022 auch wieder die allseits beliebte Kultur-       
und Bildungsfahrt der KAB vom 30. Mai bis zum     

Inhaltliche Schwerpunkte und Höhepunkte
im Berichtsjahr

Das KAB-Bildungswerk in der Diözese Passau e. V. 
hat gemäß seiner Satzung die Aufgabe, soziale, be-
rufsbezogene, politische, religiöse und kulturelle 
Bildung für ArbeitnehmerInnen und ihre Familien 
anzubieten. Die KAB ist von ihrer Tradition und 
ihrem Selbstverständnis eine Bildungsbewegung. 
Mit ihrer Bildungsarbeit sieht sie sich als Teil eines 
lebenslangen Lernprozesses und als Beitrag zum 
Aufbau einer solidarischen und gerechten Welt. 

Die Angebote gründen auf den Werten der katho-
lischen Soziallehre. Das KAB Bildungswerk in 
der Diözese Passau e. V. setzt sich, wie die KAB 
als Verband, für soziale Gerechtigkeit in Arbeits-
welt, Politik, Kirche und Gesellschaft ein. Mit dem                    
KAB-spezifischen Bildungsprozess von Sehen –
Urteilen – Handeln sollen die Teilnehmenden
befähigt werden, Gesellschaft und Kirche aktiv mit-
zugestalten.



6. Juni stattfinden. Unter fachkundiger Führung 
erfuhren die Teilnehmer*innen in der Region San 
Giovanni in Marignano/Italien interessantes über 
den italienischen Weinbau, über die architektoni-
schen Schönheiten und die Geschichte des Wall-
fahrtsortes Loreto und erhielten im Aquario di 
Cattolica einen interessanten Einblick in die Mee-
resfauna des Mittelmeers.

Familienbildungswochenende KV Vilshofen
Gemeinwohlökonomie

Der Gemeinwohlbeauftragte des Bistums Passau, 
Herr Josef Holzbauer, gestaltete auf dem Fami-
lienwochenende des KV Vilshofen im Kolpinghaus 
Lambach vom 6. bis zum 8. September interessan-
te Einblicke in die Gemeinwohlökonomie für jung 
und alt. 

Familienwochenende OV Grubweg Nachhaltige 
Öko-Landwirtschaft im Lungau

Auf dem Familienwochenende des OV Grubweg 
vom 8. bis zum 10. Juli erhielten die Teilnehmer*in-
nen unter fachkundiger Anleitung in der ökologi-
schen Modellregion Lungau/A interessante Einbli-
cke in die ökologische Landwirtschaft und in die 
ökologische Imkerei.

(Eine) Offenbarung – theologische Bildung
im KV Freyung-Grafenau

Christliche Mystik, apokalyptisch, hoffnungsfroh? 
Im Wechsel von szenischer Lesung mit Orgelbe-
gleitung und theologischer Interpretation erhiel-
ten am 08. April die Teilnehmer*innen Einblicke in 
die Offenbarung des Johannes und die Bedeutung 
und Hintergründe der oft bildlichen Ausdrucks-
formen.

Gemeinwohlökonomie – ein Vortrag von
und mit Christian Felber

Wir freuen uns besonders, dass wir am 14. Mai   
den Begründer der Gemeinwohlkönomiebewe-
gung, Herrn Christian Felber, in Passau zu Gast 
hatten. 

Herr Felber referierte in einem lebhaften und span-
nenden Vortrag über das Konzept der Gemein-
wohlökonomie, die Entstehung, Möglichkeiten zur 
Umsetzung, gab Anstöße zur Weiterentwicklung 
und Selbstorganisation.

Perlen der Gotik und des Barocks im Vilstal

Am Samstag den 3. September erfuhren die Teil-
nehmer*innen unter fachkundiger Führung 
durch Herrn Kreispräses Pfr. Ludwig Samereier 
interessante Details über die Architektur und die 
Geschichte historischer barocker und gothischer 
Bauwerke im Vilstal.

Sagen und Mythen – Wandern mit der Bibel
an der Donau

Auch die beliebte Veranstaltungsreihe „Wandern 
mit der Bibel“ konnte im Jahr 2022 vom 21. bis zum 
25. September ohne größere Einschränkungen 
wieder durchgeführt werden. Unter Leitung von 
Angelika Görmiller erwanderten sich die Teilneh-
mer*innen an der Donau historische Orte, die mit 
uralten Sagen und Mythen verbunden sind. Dabei 
stellten die Wanderinnen und Wanderer immer 
wieder christliche und biblische Bezüge her. 
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Was geschieht mit unserem Abfall? – Entsor-
gungs- und Recyclingzentrum Hellersberg

Am 16. September lud der Kreisverband Passau 
zur Führung im Entsorgungs- und Recyclingzen-
trum Hellersberg ein. Thematisiert wurde was mit 
unserem Abfällen geschieht, was kann recycelt 
werden, was muss entsorgt werden und was ist 
dazu notwendig um dies möglichst umweltscho-
nend umzusetzen.

Wir Nachkriegskinder – Seniorenbildungstage

Die Generation der Kriegs- und Nachkriegskinder 
ist nun im Seniorenalter. Diese Generation trägt 
Erinnerungen und Erfahrungen in sich, von großer 
Not und Leid aber auch von wachsendem Wohl-
stand, erlebte das Wachsen eines demokratischen 
Staates aus den Trümmern einer brutalen Dikta-
tur. Darüber tauschten sich am 3. Oktober die 
Teilnehmer*innen bei den Seniorenbildungstagen 
des KAB Bildungswerkes in der Diözese Passau e. V. 
aus, erhielten durch die Referent*innen wertvolle 
Impulse.

Nachhaltig leben – Umweltverantwortung
im Alltag

Beim Frühstücksvortrag der KAB Pocking am          
10. September informierte die Umweltbeauftrag-
te des Bistums Passau, Frau Maria Maidl, über 
die Zusammenhänge und Auswirkungen unse-
res Verhaltens auf die Umwelt und gab im Aus-
tausch Impulse für das Überdenken des eigenen
Verhaltens.

Schön war die Zeit – KAB Begegnungs-
nachmittag

Am 19. November lud die KAB Emmerting Herrn 
Helmut Degenhart zum Vortrag ein. Helmut Degen-
hart galt als Markenzeichen sowohl für die Diözese 
Passau, für die er seit 1969 arbeitete, als auch für 
den Sender Tele Regional Passau 1 (jetzt Nieder-
bayern TV). Von 1987 bis 2007 war Degenhart auch 
regelmäßig bei unserRadio zu hören.

Sein spannendes Leben hat Herr Degenhart in ei-
nem Buch verarbeitet, aus welchem er spannende 
Episoden las und darüber mit den Anwesenden 
diskutierte.

Der verkaufte Glaube

Am 22. November referierte Pfarrer Josef Tiefen-
böck über die Kommerzialisierung von Glauben, 
den Missbrauch des Glaubens zur Erwirtschaftung 
von Geldern, gar zur Ausbeutung von Menschen.



Das KAB-Bildungswerk in der Diözese Passau          
e. V. bezieht seine inhaltlichen Impulse hauptsäch-
lich aus der Zusammenarbeit mit den Gremien 
und Zielgruppenausschüssen (Arbeit und Soziales, 
Senioren, Wir um die 60, Frauen) der KAB-Kreis-
verbände und des Diözesanverbandes. Dabei ist 
besonders das ehrenamtliche Engagement von 
KAB-Verantwortlichen bzgl. der Zielgruppen Frau-
en und Senioren hervorzuheben.

Satzung

Im Jahr 2022 wurde in einer außerordentlichen 
Mitgliederversammlung eine geänderte Satzung 
beschlossen. Die Änderungen in der Satzung wa-
ren aufgrund des Beitritts zur verbundenen Ein-
richtung „KAB Bildungsarbeit Bayern“ notwendig 
geworden. Mit der Satzung änderte sich auch 
der Einrichtungsname zu „KAB Bildungswerk in 
der Diözese Passau e. V.“. Mit Eintragungsdatum               
29. Juni beim Registergericht erhielt diese Satzung 
ihre Gültigkeit.

Verbundene Einrichtung

Die Änderungen im bayrischen Erwachsenenbil-
dungsförderungsgesetz bedeuteten leider einige 
Einschnitte für die diözesanen KAB Bildungswerke. 
Konnten z. B. bisher die erhaltenen Teilnehmer-
lehreinheiten für Kooperationsveranstaltungen 
mit den KEB'en oder anderen Verbänden nach  
Vereinbarung geteilt werden, können diese nun-
mehr nur noch von einer beteiligten Einrichtung 
geltend gemacht werden.

Einer der größten Einschnitte ist die Vorgabe, dass 
zur Erlangung des Zuschusses eine Mindestanzahl 
von 10.000 Teilnehmerlehreinheiten pro Jahr nach-
zuweisen ist. Gerade für die kleineren Verbands-
bildungswerke eine viel zu hohe Hürde. Allerdings 
sieht die Gesetzesänderung einen Ausweg vor, die 
Bildung einer verbundenen Einrichtung. Mehrere 
Bildungswerke können sich zu einer verbundenen 
Einrichtung zusammenschließen und zusammen 
ihre Teilnehmerlehreinheiten geltend machen. 

Daher haben sich alle diözesanen KAB Bildungs-
werke in Bayern, auch das KAB Bildungswerk in 
der Diözese Passau e. V., zur gemeinsamen Grün-
dung der verbundenen Einrichtung „KAB Bildungs-
arbeit Bayern“ entschlossen. 

Geschäftsstelle

Die Geschäftsstelle befindet sich im KAB Sekre-
tariat in Altötting. Veranstaltungen werden hier          
koordiniert und mit der Daten-Software adebis-BE 
verwaltet.

Da eine langfristige Neubesetzung im Büro Altöt-
ting leider nicht gelang, übernahm die Geschäfts-
führung des Bildungswerkes in der Diözese Passau 
e. V. bis zu seinem Ausscheiden am 31. Dezember 
im Auftrag des Vorstandes kommissarisch Herr 
Heinz Neff, Diözesansekretär im KAB Büro Frey-
ung. 

Strukturelle, personelle, finanzielle und statistische 
Entwicklungen im Berichtsjahr
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Angela Wienzl ist Verwaltungsangestellte des Ver-
bandes. Sie ist auch mit Aufgaben für das KAB-    
Bildungswerk in der Diözese Passau e. V. betraut. 
So nimmt sie beispielsweise Anmeldungen entge-
gen, erstellt Bestätigungen, übernimmt die Organi-
sation von Bildungsveranstaltungen usw. 

Vorstand

Im Vorstand des KAB-Bildungswerks Passau enga-
gieren sich Franz Schollerer und Angelika Görmiller
mit Unterstützung des kommissarischen Geschäfts-
führers Heinz Neff (bis 31. Dezember). Im Jahr 
2023 sind Neuwahlen vorgesehen.

Vertretungen

Die Mitgliederversammlung der KEB Bayern e. V., 
die KEB Mitgliederversammlung im Bistum Passau 
und die Mitgliederversammlung des KAB Landes-
bildungswerk Bayern e. V. wurden vom Vorstand 
wahrgenommen.

Die Treffen des Bildungsbeirates der verbundenen 
Einrichtungen Bayern, die größtenteils auf elektro-
nischem Wege stattfanden, wurden von Angelika 
Görmiller und Heinz Neff wahrgenommen.

Finanzielle Veränderungen

Im vergangenen Jahr wurden für den Themen-
komplex „Arbeit – Ökonomie – Schöpfung“ Rück-
stellungen gebildet. Diese bilden vor allem den 
Themenkomplex Gemeinwohlökonomie ab. Diese 
Rückstellungen konnten im Jahr 2022 größtenteils 
zur Anwendung gebracht werden. Die zum Thema 
Digitalisierung gebildeten Rückstellungen konnten 
nicht zur Anwendung gebracht werden.

Daher konnten nicht alle im Jahr 2022 erhaltenen 
Zuschussmittel verbraucht werden.

Reflexion der Veranstaltungsstatistik

Im Vergleich zu den Vorjahren fanden aufgrund 
der Lockerungen der Corona-Schutzmaßnahmen 
wieder mehr Veranstaltungen statt, leider noch 
nicht im selben Umfang wie vor der Pandemie. 
Einzelne Ortsverbände melden mittlerweile ihre 
Veranstaltungen an das KAB Bildungswerk in der 
Diözese Passau e. V., doch nicht alle Ortsverbände         
haben diese Praxis übernommen. 

Schwerpunktthemen in der
Bildungsarbeit

◆	 Bildung für Arbeitnehmer und deren Familien 
soll auch weiterhin im Mittelpunkt der Aktivi-
täten stehen, wobei Schwerpunkte in den The-
menbereichen Gesellschaft, Politik, Wirtschaft, 

 in Religion, Weltanschauung, Theologie, aber 
auch Lebens- und Erziehungsfragen angestrebt 
werden.

Überprüfung und Bewertung kurz- und mittelfristiger 
Einrichtungsziele



◆	Aufgrund der Covid19-Situation sowie dem 
Krieg in der Ukraine hat sich die Notwendigkeit 
ergeben, diese Themenfelder auch in Bezug auf 
die Krisensituationen und ihre besonderen Er-
fordernisse zu beleuchten.

◆	Nach den Einschränkungen der Corona-Zeit 
haben sich zwei Entwicklungen gezeigt, einer-
seits den „Drang nach außen“, andererseits                  
bestimmten oft auch niederschwellige Angebote 
das Programm und wurden häufig und gerne 
von den Teilnehmer*innen wahrgenommen. 
Die soziale Komponente spielte hierbei auf                 
jeden Fall eine nicht unerhebliche Rolle. Deswei-
teren zeigt sich auch eine gewisse Zurückhaltung 

 bei komplexeren Inhalten. In der Corona-            
Pandemie begannen viele, sich komplexe Sach-
inhalte über elektrische Medien anzueignen, hier 
ist eine gewisse Zurückhaltung zu beobachten.

Definition neuer Ziele für das
Folgejahr

◆	Weiterführung des Schwerpunktthemas
 Inhaltliche Schwerpunktsetzung für das Jahr 

2023 ist die Fortführung des Themas Gemein-
wohlökonomie. Gemeinwohlökonomie ist ein 
Instrument, das auf fördernden Gemeinwohl-
werten aufgebaut ist. 

◆	Notwendigkeit digitaler Bildungsangebote
 Durch Corona zeigte sich, dass dringend digitale 

Bildungsstrukturen geschaffen und ausgebaut 
werden müssen. Auch Medienkompetenz ist

 gerade nach diesen Entwicklungen ein bitter 
notwendiges Bildungsthema, welches gerade 
Familien betrifft.

◆	Die weitere Einbindung der KAB Ortsver-    
bände in die Aufnahme, Durchführung und    
Abrechnung der Veranstaltungen durch das KAB 
Bildungswerk in der Diözese Passau erweist sich 
als notwendig.

Zielsetzung 1: Neustrukturierung 
des KAB Bildungswerkes in der
Diözese Passau e. V. 

◆	Umsetzung der durch die Änderung des Bay   
EbFög und die Integration in die Verbundene 
Einrichtung „KAB Bildungsarbeit Bayern“ ent-
standenen Anforderungen.

 Ab dem Jahr 2023 ist die quartalsmäßige Bean-
tragung von Zuschüssen durch das Land Bayern 
und auch der vierteljährliche Nachweis zur Ver-
wendung der Gelder Pflicht, zuvor galt hier der 
Jahresrythmus. Vor Ablauf des Quartals ist zu-
künftig mit der verbundenen Einrichtung über 
die Verwendung nicht aufgebrauchter Mittel zu 
beraten.

◆	 Rezertifizierung des KAB Bildungswerkes in der 
Diözese Passau e. V.

◆	 Verankerung des KAB Bildungswerkes in der   
Diözese Passau e. V. in den Ortsverbänden, 
Umsetzung der flächendeckenden Abrechnung 
von Bildungsveranstaltungen über das KAB                 
Bildungswerk in der Diözese Passau e. V. 
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Zielsetzung 2: Geschäftsführung 
des KAB-Bildungswerkes
dauerhaft sichern 

Die Geschäftsführung war bisher mit der Stellen-
besetzung in Altötting verbunden. Durch die leider 
nicht gelungene dauerhafte Nachbesetzung des 
Büros in Altötting sowie den Weggang des kom-
missarischen Geschäftsführers Heinz Neff muss die 
Arbeit im KAB Bildungswerk in der Diözese Passau 
e. V. neu organisiert und verteilt, wenigstens die 
Zeit bis zu einer Neubesetzung im Büro Freyung 
überbrückt werden. 

Neuaufstellung des Vorstandes

Im Jahr 2023 stehen Neuwahlen des Vorstandes 
an, der Vorsitzende Franz Schollerer steht für die 
kommende Periode nicht mehr zur Verfügung. 

Qualitätsmanagement

Zentrale Änderung ist, dass Führung und Leitung in 
die Qualitätssicherung eingefügt werden. Eigentli-
ches Ziel von QM ist nicht das Zertifikat, sondern 
die Organisationsentwicklung der Einrichtung. 

Leistungsbestandsteile sind in Zukunft

◆	 Verantwortungen in der Führung müssen be-
nannt und zugewiesen werden, auch die Ver-
antwortung in der Auditierung. Die QM Beauf-
tragung muss geöffnet werden auf mehrere 
Personen (QM-Kreis)

◆	 Ziel ist es, das Handbuch mehr der Realität an-
zupassen.

w

◆	Um den Zusammenhang zwischen Struktur und 
Prozess soll das Handbuch verschlankt werden 
und die getroffenen Maßnahmen müssen in 
den konkreten Prozessablagen auffindbar sein.

 Durch die Änderungen im bayerischen Erwach-
senenbildungsförderungsgesetz und den Zu-
sammenschluss zur verbundenen Einrichtung 
„KAB-Bildungsarbeit Bayern“ sind neue Anfor-
derungen an das Qualitätsmanagement Quest

 entstanden. Hierzu hat eine Arbeitsgruppe auf 
Bayernebene im Laufe des Jahres 2022 neue 
Richtlinien erarbeitet, welche nun in das Quali-
tätshandbuch des KAB Bildungswerkes in der 
Diözese Passau e. V. eingearbeitet werden müssen.



Arbeitnehmer- und Betriebsseelsorge

INFO
B O X

Die	Katholische	Betriebsseelsorge	ist	ein	Angebot	in	Diözesen	der	
römisch-katholischen	 Kirche	 in	 der	 Bundesrepublik	 Deutschland	
für	arbeitende	Menschen	und	Arbeitslose,	unabhängig	von	deren	
Religionszugehörigkeit	oder	Konfession.	Die	Katholische	Betriebs-
seelsorge	sucht	als	Kategorialsseelsorge	die	Nähe	zu	den	Menschen 
in	der	Arbeitswelt	und	 tritt	dort	ein	 für	die	biblischen	Werte	der	
Solidarität,	der	Gerechtigkeit	und	der	Menschenwürde.	Dabei	ori-
entiert	sie	sich	auch	an	den	Aussagen	der	katholischen	Soziallehre.

Ab 01. September hat Diözesanpräses Johannes 
B. Trum in Personalunion die Aufgabe als Arbeit- 
nehmer- und Betriebsseelsorger übernommen.

Er kümmert sich von diesem Zeitpunkt an, mit 
Unterstützung der regionalen Sekretariate, um die 
Anliegen aller ArbeitnehmerInnen.

In den letzten Jahren befanden sich viele Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer in einer schwie-
rigen Situation. Kurzarbeit, Home-Office, mobiles 
Arbeiten stellten die Menschen vor große Heraus-
forderungen.

Besonders Frauen mussten Kinderbetreuung und 
Beruf unter einen Hut bringen. Viele Menschen 
hatten mit Ängsten um ihren Arbeitsplatz und da-

mit auch ihre wirtschaftliche Existenz zu kämpfen.
Auch wenn das große Betriebesterben zum Glück 
nicht stattfand, gab es doch Betriebe, welche die 
Pandemie nicht überlebten. 

Einige unserer Mitglieder wandten sich in dieser  
Situation mit der Bitte um Beratung und Vertretung 
an unsere Sekretariate, wo dem auch nachgekom-
men wurde. Klar wurde hier erkannt, neben einer 
rechtlich kompetenten Beratung ist auch viel Fin-
gerspitzengefühl und ein offenes Ohr für die Men-
schen in ihrer schwierigen Situation notwendig.

Gerade die Ereignisse und Umstände der letzten 
Jahre haben gezeigt wie wichtig die Arbeitnehmer- 
und Betriebsseelsorge ist.
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2022 wurde unser Projekt „Brot statt Bomben – 
Brot für Syrien“ abgeschlossen.

Herr Bischof Oster segnete im November 2021 
das Fahrzeug auf dem Gelände der Firma Knaus 
in Jandelsbrunn und übergab es offiziell an Herrn 
Pfarrer Dr. Hanna Ghomeim, der auch die Über-
führung des Fahrzeugs nach Syrien organisierte.

Hier nochmals ein Vergelt‘s Gott an alle Spender-
innen und Spender und an die Firma Knaus, die 
mit ihren Mitarbeitern dieses schöne Projekt mög-
lich machten. An Nothilfen für Familien und Ein-
zelpersonen wurden 2022 insgesamt 2.074,04 € 
ausbezahlt. In der Hauptsache für Hilfen zum
Lebensunterhalt und Miete. Besonders freut uns 
die Finanzierung der Teilnahme von Kindern an 
Freizeitmaßnahmen des Kreisjugendrings des Land- 
kreises Freyung-Grafenau.

Damit die Unterstützungsmöglichkeiten der CAH 
noch mehr in Anspruch genommen werden,       
wurde 2022 auch mit dem Fachdienst „Allgemeine 
Sozialberatung“ des Caritasverbandes für die        
Diözese Passau Kontakt aufgenommen. Den zu-
ständigen Sozialpädagogen wurden unsere Hilfs-
möglichkeiten vorgestellt und das dazu gehörende 
Antragsverfahren erläutert. Diese Zusammenar-
beit werden wir noch intensiver ausbauen.

Besonders bitten wir aber auch, unsere Mitglie-
der, die Kreis-und Ortsverbände in ihren Pfarreien 
achtsam zu sein und unsere Mitarbeiter auf Not-
fälle hinzuweisen. Die Zusammenarbeit mit den 
Pfarreien und Pfarrern ist hier sehr angebracht.

Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen Mitglie-
dern der CAH, der Kreis-und Ortsverbände für ihr 
Engagement und ihren Einsatz die CAH auch in der 
Öffentlichkeit zu vertreten. Für die Spenden an un-
sere Organisation, ohne die die Hilfen nicht mög-
lich wären. Wir bedanken uns für ihre Arbeit, sich 
um die Mitmenschen in der Pfarrei zu kümmern, 
Augen und Ohren offen zu halten, um auftretende 
Not ein wenig lindern zu können.

Allen Ehrenamtlichen, wie Kassenprüfern, Schrift-
führern und vielen Anderen, ohne denen eine      
ordentliche Verbandsarbeit nicht möglich wäre.

Danke auch an die Diözese Passau für die finan-
zielle Unterstützung, dem Bistumblatt und der 
PNP für die wohlwollende Berichterstattung in der 
Presse, die unsere Arbeit und unser Anliegen in die 
Öffentlichkeit tragen.

Vielen Dank. 

Reinhold Url

Die Christliche  
Arbeiterhilfe (CAH)

Diözesanverband Passau e. V.
Geschäftsstelle

Abteistraße 23, 94078 Freyung

Der aktuell amtierende CAH-Vorstand
   
Reinhold Url (Vorsitzender)
Franz Schollerer (Stv. Vorsitzender)
Beatrix Haderer (Stv. Vorsitzender)
Theresia Wimmer (Kassiererin)
Diakon Dieter Stuka (Schriftführer)
Heinz Neff (Geschäftsführer)
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Gebet der KAB und CAJ
Herr	Jesus	Christus,	wir	opfern	dir	unseren	Tag,
unsere	Arbeit,	unsere	Kämpfe,
unsere	Freuden	und	Leiden.
Lass	alle,	wie	auch	alle	unsere	Schwestern	und	
Brüder	in	der	Welt	der	Arbeit,	
denken	wie	du,	arbeiten	mit	dir,	leben	in	dir.
Gib	uns	die	Gnade,	dich	mit	ganzem	Herzen	
zu	lieben	und	dir	mit	allen	Kräften	zu	dienen.	
Dein	Reich	komme	in	die	Fabriken,	die	Werkstätten,	
die	Büros	und	in	unsere	Häuser.
Gib,	dass	alle,	die	heute	in	Gefahr	sind,	
in	deiner	Gnade	bleiben	
und	schenke	den	Verstorbenen	deinen	Frieden.

(Besonders	Bitten	können	hier	eingebracht	werden)

Herr	Jesus	Christus,	in	deiner	Liebe	segne	die	arbeitende	Jugend.
Herr	Jesus	Christus,
heilige	uns	und	unsere	Familien.
Herr	Jesus	Christus,
dein	Reich	komme	durch	uns	und	unsere	Arbeit.

Maria,	Königin	der	Apostel,	bitte	für	uns.
Seliger	Marcel	Callo	und	seliger	Nikolaus	Groß	
bitte	für	uns,	
Amen.

KAB	Diözesanverband	Passau	e.	V.		·		Büros	in	Altötting,	Freyung,	Passau
Domplatz	7		·		94032	Passau		·		Telefon	0851-3937321

www.kab-passau.de


